
An der Goethe-Universität Frankfurt, der Philipps-Universität Marburg und der Justus-Liebig-Institut Gießen wird vom Hessischen 
Ministerium für Wissenschaft und Forschung, Kunst und Kultur (HMWK) ein neues LOEWE-Zentrum mit dem Titel „Dynamiken 
des Religiösen: Ambivalente Nachbarschaften zwischen Judentum, Christentum und Islam in historischen und gegenwärtigen 
Konstellationen“ gefördert (2026-2032, 1. Förderphase 2026-2029). Das interdisziplinäre geistes- und sozialwissenschaftliche 
LOEWE-Zentrum konzentriert sich unter der Federführung der Goethe-Universität Frankfurt in seinen fünf Programmbereichen 
und 31 Teilprojekten darauf, mit Hilfe des relationalen Theoriekonzepts der „Nachbarschaften“ die vielschichtigen – dialogischen 
wie konflikthaften – religiösen, kulturellen und politisch-sozialen Verflechtungen und Dynamiken zwischen Judentum, Christentum 
und Islam in Geschichte und Gegenwart zu erforschen. Der akademische Koordinator des LOEWE Zentrums ist Prof. Dr. Christian 
Wiese (Goethe-Universität Frankfurt); als Stellvertreterinnen fungieren Prof. Dr. Armina Omerika (Goethe-Universität Frankfurt) 
und Prof. Dr. Antje Röder (Philipps-Universität Marburg). 
 

Am Fachbereich Evangelische Theologie der Goethe-Universität (Sitz der Koordination) sind vorbehaltlich der endgültigen 
Bewilligung durch das HMWK zum nächstmöglichen Zeitpunkt 10 drittmittelfinanzierte Stellen von  
 

Wissenschaftlichen Mitarbeiter*innen (m/w/d) 
(E 13 TV-G-U) 

 

befristet bis zum 31.12.2029 zu besetzen. Die Eingruppierung richtet sich nach den Tätigkeitsmerkmalen des für die Goethe-
Universität geltenden Tarifvertrages (TV-G-U).  
 

Die ausgeschriebenen Stellen sind nach Maßgabe der beteiligten Fachbereiche und Disziplinen thematisch und methodisch 
unterschiedlich ausgerichtet. Das Zentrum gliedert sich in fünf Programmbereiche, denen an der Goethe-Universität folgende 
Teilprojekte und Postdoc-Stellen zugeordnet sind: 
 

Programmbereich 1: Religiös-kulturelle Verflechtungen: Übersetzung – Transfer – Medialität 

• Jüdische Religionsphilosophie: 1 Postdoc-Stelle (100%) im Teilprojekt „Wissenstransfer in der Begegnung jüdischer mit 
christlicher und islamischer Philosophie: Historische und historiographische Perspektiven“ (Prof. Dr. Christian Wiese, FB 06 
und Prof. Dr. Yossef Schwartz, Tel Aviv University) 

• Islamische Studien (Schwerpunkt Kultur und Gesellschaft des Islam in Geschichte und Gegenwart): 1 Postdoc-Stelle 
im Teilprojekt „Ko-Konstruktion von Islamizität in Konstellationen institutioneller und wissenschaftlicher Nachbarschaft“ (Prof. 
Dr. Bekim Agai, FB 09) 
 

Programmbereich 2: Konstellationen des Zusammenlebens in multireligiösen, multikulturellen und multiethnischen 
Kontexten 
• Vorderasiatische Archäologie / Islamische Archäologie und Kunstgeschichte: 1 Postdoc-Stelle im Teilprojekt 

„Interreligiöse Kontakte / Nachbarschaften in der Mitte des ersten Jahrtausends n. Chr.: Perspektiven aus der Archäologie“ 
(Prof. Dr. Dirk Wicke und Prof. Dr. Hagit Nol, FB 09) 

• Ethnologie/Sozial- und Kulturanthropologie: 1 Postdoc-Stelle im Teilprojekt „Multireligiöse Nachbarschaften in 
postsowjetischen Mikrorayonen Georgiens und Kirgisistans“ (Apl.-Prof. Dr. Susanne Fehlings und Prof. Dr. Roland 
Hardenberg, FB 08) 
 

Programmbereich 3: Flucht und Migration als Herausforderung 
• Islamische Studien (Schwerpunkt Ideengeschichte des Islam): 1 Postdoc-Stelle im Teilprojekt „Religiöse 

Nachbarschaften in digitalisierten Räumen im Kontext von Superdiversität“ (Prof. Dr. Armina Omerika, FB 09) 
 

Programmbereich 4: Politisierung und Instrumentalisierung religiöser Differenz 
• Geschichtswissenschaft (Schwerpunkt Mittelalter): 1 Postdoc-Stelle im Teilprojekt „Städtische Konkurrenz und religiöse 

Polemik. Inter- und intrareligiöse Differenz im Umfeld des Pariser Bettelordensstreits im 13. Jahrhundert“ (Prof. Dr. Sita 
Steckel, FB 08) 

• Religionstheologie und Religionswissenschaft: 1 Postdoc-Stelle im Teilprojekt „Antimuslimische Haltungen 
rechtschristlicher Akteure und Gruppierungen in Deutschland“ (Prof. Dr. Anja Middelbeck-Varwick, FB 07) 

• Jüdische Religionsphilosophie/Jüdische Geschichte: 1 Postdoc-Stelle im Teilprojekt „Jüdisch-diasporische Konzepte 
und Erfahrungen multireligiöser Nachbarschaft in Auseinandersetzung mit dem modernen Antisemitismus“ (Prof. Dr. 
Christian Wiese und Apl.-Prof. Dr Stefan Vogt, FB 06)  

 

Programmbereich 5: Öffentliche Erziehung und Bildung, Religion und Didaktik im Kontext 
• Erziehungswissenschaft (Schwerpunkt Erziehung, Politik und Gesellschaft): 1 Postdoc-Stelle im Teilprojekt 

„Religion(en) im Schulunterricht zwischen fachlicher Vermittlung und Politisierung. Zur kommunikativen Konstruktion von 
Religion in der Unterrichtsinteraktion“ (Prof. Dr. Wolfgang Meseth, FB 04) 

• Erziehungswissenschaft (Schwerpunkt Mediendodaktik): 1 Postdoc-Stelle im Teilprojekt „Mediale Nachbarschaften – 
Rekonstruktion (inter)religiöser Begegnungsdynamiken in Social Media“ (Prof.in Dr. Viera Pirker, FB 07) 
 

Details zum LOEWE-Zentrum in deutscher und englischer Sprache (Projektbeschreibung, thematische Profilierung der 
Teilprojekte) sowie zu den jeweiligen Stellenprofilen und spezifischen Einstellungsvoraussetzungen (u.a. weitere 
Sprachanforderungen und fachliche Kompetenzen) entnehmen Sie bitte folgendem Link auf der Website des Projekts:  
https://dynamiken-des-religioesen.uni-frankfurt.de/ausfuehrliche-projektbeschreibung/ 
 

Kernaufgaben  
• Entwicklung und Durchführung eines eigenen Forschungsprojekts mit dem Ziel einer Habilitation oder Monografie im 

thematischen Rahmen eines der Teilprojekte an der Goethe-Universität Frankfurt 
• Mitarbeit in der theoriegeleiteten Forschung der Disziplin, in der das eigene Forschungsprojekt bearbeitet wird, sowie an 

übergreifenden theoretischen Fragestellungen des LOEWE-Zentrums 
• Mitwirkung an den gemeinsamen interdisziplinären Veranstaltungen, Kolloquien und Publikationen des LOEWE-Zentrums. 
• Mitarbeit an der Organisation von Workshops und Tagungen im Rahmen des jeweiligen Teilprojekts bzw. Programmbereichs 

sowie des Gesamtprojekts 
• Mitwirkung an Drittmittelanträgen im Kontext des jeweiligen Teilprojekts oder übergreifender Forschungsinitiativen. 
 

Anforderungsprofil 
• ein mindestens gut abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium und eine sehr gute Promotion in einem für das 

jeweilige Teilprojekt einschlägigen Fachgebiet (u.a. Religionswissenschaft, Judaistik, Islamische Studien, Evangelische bzw. 
Katholische Theologie, Geschichtswissenschaft, Philosophie, Archäologie, Ethnologie/Kulturanthropologie, Soziologie, 
Erziehungswissenschaft) 

https://dynamiken-des-religioesen.uni-frankfurt.de/ausfuehrliche-projektbeschreibung/


• nachgewiesene Fähigkeit zu eigenständigem, theoretisch fundiertem wissenschaftlichem Arbeiten 
• Fähigkeit zur selbständigen, strukturierten und teamorientierten Arbeit, ausgeprägte Kommunikations- und 

Organisationsfähigkeit, Bereitschaft zur interdisziplinären Kooperation 
• ausgezeichnete Englischkenntnisse, gute bis sehr gute Deutschkenntnisse oder Bereitschaft, diese in kurzer Zeit zu 

erwerben 
• spezifische zusätzliche Sprachkenntnisse und fachlich-methodische Kompetenzen im Rahmen des jeweiligen Teilprojekts 

(s. Projektbeschreibung) 
• ausgeprägtes Interesse an interreligiösen, interkulturellen und gesellschaftstheoretischen Fragestellungen 
• möglichst Erfahrung im Bereich digitaler Methoden bzw. Bereitschaft zur intensiven Einarbeitung in die Digitalen Geistes-, 

Kultur- oder Sozialwissenschaften 
• möglichst Erfahrung mit Projektmanagement, dem Konzipieren und Verfassen von Forschungsanträgen und der 

eigenständigen Planung und Umsetzung wissenschaftlicher Veranstaltungen 
• Bereitschaft zum Engagement in der Mitbetreuung von Promovierenden des LOEWE-Zentrums 

 

Wir bieten 
• Einbettung in ein interdisziplinäres, interreligiöses und internationales Forschungsumfeld mit intensiver Betreuung im 

Rahmen eines hochschulübergreifenden wissenschaftlichen Zentrums 
• Möglichkeit zur Habilitation oder zur Qualifikation durch eine monografische Publikation in einem Themenfeld mit hoher 

wissenschaftlicher und gesellschaftlicher Relevanz 
• Teilnahme an und Mitgestaltung von wissenschaftlichen Netzwerken, Tagungen und Publikationsprojekten des LOEWE-

Zentrums 
• Möglichkeit zur Mitwirkung an Veranstaltungen im Bereich Wissenschaftskommunikation und Transfer zwischen 

Wissenschaft und Gesellschaft  
• Gelegenheit zur Einarbeitung in Methoden und Praxis der Digitalen Geistes-, Kultur und Sozialwissenschaften 
• kollegiales Arbeitsumfeld und Unterstützung bei wissenschaftlichen Qualifizierungs- und alternativen Berufszielen 
• ein exzellentes Coaching- und Mentoring-System und die systematische Förderung der Integration in die internationale 

Scientific Community 
 

Die Goethe-Universität Frankfurt setzt sich aktiv ein für Chancengerechtigkeit, Vielfalt und Inklusion. Sie begrüßt besonders 
Bewerbungen von qualifizierten Persons of Color und legt großen Wert auf die familienfreundliche Gestaltung universitärer 
Arbeitszusammenhänge. Personen mit einer Schwerbehinderung oder diesen Gleichgestellte werden bei gleicher Eignung 
bevorzugt berücksichtigt. Sind Frauen in dem Fachbereich / der zentralen Einrichtung unterrepräsentiert, werden sie bei gleicher 
Qualifikation bevorzugt berücksichtigt.  
 

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bitten wir bis zum 09.01.2026 an das Dekanat des Fachbereichs Evangelische 
Theologie, Norbert-Wollheim-Platz 1, 60323 Frankfurt am Main zu richten (in einer PDF per E-Mail an: personal.fb06@em.uni-
frankfurt.de). Wir bitten Sie, auch von Zeugnissen nur Scans einzureichen. Bitte beachten Sie, dass Bewerbungsunterlagen nicht 
zurückgeschickt werden. Für nähere Auskünfte zum Gesamtprojekt stehen Ihnen Prof. Dr. Christian Wiese (c.wiese@em.uni-
frankfurt.de) und Prof. Dr. Armina Omerika (omerika@em.uni-frankfurt.de) gerne zur Verfügung. Bei Rückfragen mit Blick auf die 
einzelnen Teilprojekte wenden Sie sich bitte direkt an die für diese unmittelbar verantwortlichen Wissenschaftler*innen. Im 
Rahmen des Bewerbungsverfahrens entstandene Kosten werden von der Goethe-Universität nicht erstattet. 
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At Goethe University Frankfurt, Philipps University Marburg, and Justus Liebig University Giessen, the Hessian Ministry of Science 
and Research, Art, and Culture (HMWK) is funding a new LOEWE center entitled „Dynamics of Religion: Ambivalent 
Neighbourhoods between Judaism, Christianity and Islam in Historical and Contemporary Constellations“ (2026-2032, 
1st funding phase 2026-2029). Under the leadership of Goethe University Frankfurt, the interdisciplinary LOEWE Center for the 
Humanities and Social Sciences focuses in its five program areas and 31 subprojects on researching the complex — both 
dialogical and conflictual — religious, cultural, and political-social interrelationships and dynamics between Judaism, Christianity, 
and Islam in history and the present day. The academic coordinator of the LOEWE Center is Prof. Dr. Christian Wiese (Goethe 
University Frankfurt); Prof. Dr. Armina Omerika (Goethe University Frankfurt) and Prof. Dr. Antje Röder (Philipps University 
Marburg) serve as deputies. 
 

Subject to final approval by the HMWK, 10 third-party funded positions for  
 

Research Assistants (m/f/d) 
(E 13 TV-G-U) 

 

are available at the Department of Protestant Theology (coordinating unit) at Goethe University Frankfurt as soon as possible for 
a fixed term until 31.12.2029. The salary grade is based on the job characteristics of the collective agreement applicable to Goethe 
University (TV-G-U). 
 

The advertised positions vary in terms of subject matter and methodology depending on the departments and disciplines involved. 
The center is divided into five program areas, to which the following subprojects and postdoctoral positions at Goethe University 
are assigned: 
 

Program area 1: Religious-cultural Interrelationships: Translation – Transfer – Mediality 
• Jewish religious philosophy: 1 postdoctoral position in the subproject „Knowledge Transfer in the Encounter between 

Jewish, Christian, and Islamic Philosophy: Historical and Historiographical Perspectives“ (Prof. Christian Wiese, FB 06, and 
Prof. Yossef Schwartz, Tel Aviv University) 

• Islamic Studies (focus on Islamic culture and society in history and the present): 1 postdoctoral position in the 
subproject „Co-construction of Islamicity in Constellations of Institutional and Scientific Neighborhood“ (Prof. Dr. Bekim Agai, 
FB 09) 
 

Program Area 2: Constellations of Coexistence in Multireligious, Multicultural, and Multiethnic Contexts 
• Near Eastern Archaeology / Islamic Archaeology and Art History: 1 postdoctoral position in the subproject „Interreligious 

Contacts / Neighborhoods in the Middle of the First Millennium AD: Perspectives from Archaeology“ (Prof. Dr. Dirk Wicke 
and Prof. Dr. Hagit Nol, FB 09) 

• Ethnology/Social and Cultural Anthropology: 1 postdoctoral position in the subproject „Multireligious Neighborhoods in 
Post-Soviet Mikrorayons of Georgia and Kyrgyzstan“ (Adjunct Prof. Dr. Susanne Fehlings and Prof. Dr. Roland Hardenberg, 
FB 08) 
 

Program Area 3: Flight and Migration as a Challenge 
• Islamic Studies (focus on the history of Islamic ideas): 1 postdoctoral position in the subproject „Religious Neighborhoods 

in Digitalized Spaces in the Context of Superdiversity“ (Prof. Dr. Armina Omerika, FB 09) 
 

Program area 4: Politicization and Instrumentalization of Religious Difference 
• History (focus on the Middle Ages): 1 postdoctoral position in the subproject „Urban Competition and Religious Polemics. 

Inter- and Intra-Religious Difference in the Context of the Parisian Mendicant Controversy in the 13th Century“ (Prof. Dr. Sita 
Steckel, FB 08) 

• Religious Theology and Religious Studies: 1 postdoctoral position in the subproject „Anti-Muslim Attitudes of Right-wing 
Christian Actors and Groups in Germany“ (Prof. Dr. Anja Middelbeck-Varwick, FB 07) 

• Jewish Religious Philosophy/Jewish History: 1 postdoctoral position in the subproject „Jewish Diasporic Concepts and 
Experiences of Multireligious Neighbourhoods in Confrontation with Modern Anti-Semitism“ (Prof. Christian Wiese and 
Adjunct Prof. Stefan Vogt, FB 06)  
 

Program Area 5: Public Education and Training, Religion and Didactics in the Context of Transnational and Digital 
Knowledge Order 
• Educational Science (focus on education, politics, and society): 1 postdoctoral position in the subproject „Religion(s) in 

School Teaching between Subject-specific Instruction and Politicization. On the Communicative Construction of Religion in 
Classroom Interaction“ (Prof. Dr. Wolfgang Meseth, FB 04) 

• Educational Science (focus on media didactics): 1 postdoctoral position in the subproject „Media Neighborhoods – 
Reconstruction of (Inter)Religious Encounter Dynamics in Social Media“ (Prof. Dr. Viera Pirker, FB 07) 

 

For details about the LOEWE Center in German and English (project description, thematic profile of the subprojects) as well as 
the respective job profiles and specific employment requirements (including additional language requirements and professional 
skills), please refer to the following link on the project website: https://dynamiken-des-religioesen.uni-frankfurt.de/ausfuehrliche-
projektbeschreibung/ 
 

Core tasks  
• Development and implementation of your own research project with the aim of obtaining a postdoctoral qualification or 

publishing a monograph within the thematic framework of one of the subprojects at Goethe University Frankfurt 
• Collaboration in theory-driven research in the discipline in which your own research project is being carried out, as well as 

on overarching theoretical issues at the LOEWE Center 
• Participation in the joint interdisciplinary events, colloquia, and publications of the LOEWE Center 
• Collaboration on the organization of workshops and conferences within the framework of the respective subproject or 

program area as well as the overall project 
• Participation in third-party funding applications in the context of the respective subproject or overarching research initiatives 

 

Requirements 
• at least a good university degree and an excellent doctorate in a subject area relevant to the respective subproject (including 

religious studies, Jewish studies, Islamic studies, Protestant or Catholic theology, history, philosophy, archaeology, 
ethnology/cultural anthropology, sociology, education) 

• proven ability to work independently and conduct theoretically sound scientific research 

https://dynamiken-des-religioesen.uni-frankfurt.de/ausfuehrliche-projektbeschreibung/
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• Ability to work independently, in a structured and team-oriented manner, strong communication and organizational skills, 
willingness to engage in interdisciplinary cooperation 

• excellent English skills, good to very good German skills, or willingness to acquire them in a short period of time 
• specific additional language skills and technical/methodological competencies within the scope of the respective subproject 

(see project description) 
• strong interest in interreligious, intercultural, and social theory issues 
• Experience in the field of digital methods or willingness to undergo intensive training in digital humanities, cultural studies, or 

social sciences 
• Experience in project management, designing and writing research proposals, and independently planning and implementing 

scientific events is desirable 
• Willingness to participate in the supervision of doctoral students at the LOEWE Center 

 

We offer 
• Integration into an interdisciplinary, interreligious, and international research environment with intensive supervision within 

the framework of a cross-university scientific center 
• Opportunity to obtain a postdoctoral qualification or to qualify through a monographic publication in a field of high scientific 

and social relevance 
• Participation in and co-design of scientific networks, conferences, and publication projects of the LOEWE Center 
• the opportunity to participate in events in the field of science communication and transfer between science and society  
• Opportunity to familiarize yourself with the methods and practice of digital humanities, cultural studies, and social sciences 
• collegial working environment and support for scientific qualification and alternative career goals 
• an excellent coaching and mentoring system and systematic support for integration into the international scientific community 
 

Goethe University Frankfurt is strongly committed to equal opportunities, diversity, and inclusion. It particularly welcomes 
applications from qualified Persons of Color and places great importance on creating a familiy-friendly working environment within 
the university. Applicants with severe disabilities or those with equivalent status will be given preference if they are equally suitable 
and qualified. If women are underrepresented in the department or central institution, they will be given preferene in cases of 
equal suitability and qualifications.  
 

Please send your application with the usual documents by 09.01.2026 to the Dean’s Office of the Department of Protestant 
Theology, Norbert-Wollheim-Platz 1, 60323 Frankfurt am Main (in a PDF by E-Mail to: dekanat.evtheol@em.uni-frankfurt.de). 
Please submit only scanned copies of your certificates. Please note that the application documents will not be returned. For further 
information on the overall project, please contact Prof. Dr. Christian Wiese (c.wiese@em.uni-frankfurt.de) and Prof. Dr. Armina 
Omerika (omerika@em.uni-frankfurt.de). If you have any questions regarding the individual subprojects, please contact the 
researchers directly responsible for them. Costs incurred during the application process will be reimbursed by Goethe University. 
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